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Beilage zu Nr . 42 - er Karlsruher Zeitung .
Samstag , 18 . Februar L8SS .

Amtlicher Theil .

Tienstnachrichtcn .
Zrine königliche Hoheit der Groß Herzog haben Sich

unter dem 4 . Jan . d . I . gnädigst bewogen gefunden , den von
der Gemeinde Kadelburg aus den drei ihr bezeichneten Be¬
werbern gewählten und präsentirten Pfarrverweser Otto
Gr ein er in Broggingen zum Pfarrer in Kadelburg zu er -

, nennen .
Zeine königliche Hoheit der Großh erzog haben Sich

unter dem 18 . Jan . d . J . gnädigst bewogen gefunden , den von
der Gemeinde Zaisenhausen aus den drei ihr bezeichneten Be¬
werbern gewählten und präsentirten Pfarrer Karl Kilian
von Flehingen zum Pfarrer von Zaisenhausen zu ernennen .

Se . Excellenz der Hr . Erzbischof hat die Pfarrei Roggen¬
beuern , Dekanats Linzgau , dem bisherigen Pfarrverweser von
Großschönach , Joseph Günther , verliehen , und ist derselbe
am 10 . Jan . d . I . kirchlich eingesetzt worden .

Nicht - Amtlicher Theil .

Deutschland .
S Berlin . 15 . Fcbr . Eine Bekanntmachung der hiesigen

Obcrpostdirektion legt in Kürze die Borzüge der
neuen Verbesserungen in der Geldübermittelung dar . Unter

Hinweis darauf , wird an die Versender von Werthbeträgen
die Aufforderung gerichtet : sich einer undeklarirten Ver¬

packung von Geld in Briefe oder Pakete zu enthalten , und
von der Versendung unter Werthangabe oder von der jetzigen
Einrichtung der Postanweisungen Gebrauch zu machen . —
Am Montag hielt das Aeltesten -Kollegium der hiesigen
Kaufmannschaft eine Sitzung . Den ersten Berathungs -

gegenstand bildete die aus Frankreich gekommene Einladung
zur Theilnahme au Erörterungen über die Prinzipien und
Th

'
atsachen , welche den Geld - und Kreditverkehr beherrschen .

Diese Einladung ist von einer unter dem Vorsitz des franzö¬
sischen Staatsministers Rouhcr zusammcngetretenen Kom¬
mission ausgegangen und auf diplomatischem Wege , durch
Vermittlung des auswärtigen Ministeriums , an die hiesige
Kaufmannschaft gelangt . Dem darin kundgegebenen Wunsch
zufolge sollen Delegirte von allen wichtigeren europäischen
Handelsplätzen nach Paris kommen , um dort ihre Ansichten
und Rathschläge auszutauschen . Zugleich hat die französische
Kommission bereits eine Reihe von Fragen ausgestellt , welche
sich auf das Geld - , Bank - und Kreditwesen beziehen . Haupt¬
punkte bilden der Metallabfluß nach Indien und die Ursachen
der letzten Geldkrisis . Das Aeltesten -Kollegium setzte zur
Vorberathung aller m der französischen Einladung angereg¬
ten Fragen eine Kommission nieder . — Das Vorsteheramt
der Königsberger Kaufmannschaft hat dem Kolle¬
gium eine an das Abgeordnetenhaus gerichtete Petition wegen
Beseitigung der gesetzlichen Zinsbeschränkungen zur Unter¬
stützung niitgetheilt . In der vorgestrigen Sitzung wurde der
Beschluß gefaßt , aus Anlaß dieser Petition wiederholt auf
die Abschaffung der sogenannten Wuchergesetze anzutragen ,
und zwar nicht beim Abgeordnetenhause , dessen Mehrheit
sich bereits dafür ausgesprochen habe , sondern bei den
Ministern für Handel und Justiz . — Die Vorsteher der
Stettiner Kaufmannschaft hatten vor einiger Zeit
an der Konkursordnung vom 8 . Mai . 1855 mehrere Mängel
hervorgehoben und zum Zweck der Beseitigung derselben ein
Gesuch au den Justizminister gerichtet . Eine zur nähern
Erwägung dieser Angelegenheit vom hiesigen Aeltesten -Kolle¬
gium eingesetzte Kommission ist mehreren der Stettiner An¬
träge beigetreten . Dieselben gehen vorzugsweise darauf aus ,
das Akkordverfahren mit Schranken zu umgeben , welche der
Leichtfertigkeit die Aussicht auf einen Akkord abschneiden sollen .
— Der im Justizministerium vom Appellationsgcrichts -Rath
v . Schelling ausgearbeitete Entwurf einer neuen Straf¬
prozeßordnung ist nunmehr für engere Kreise als Ma¬
nuskript gedruckt . Demnächst soll dieser Entwurf den Ge¬
richten und andern Behörden zur gutachtlichen Aeußerung
zugehen . Auch wird derselbe alsbald im Weg des Buchhan¬
dels den weitesten Kreisen zur Beurtheilung anhcimgegeben
werden . — Im Marineministerium sind gegenwärtig
Berathungeu über 'den Entwurf des FkottenerweiterungS -
Plans und über die damit in Verbindung stehende Vermeh¬
rung des Seemilitärs und der Marine - Etablissements im
Gange . Wann die betreffenden Vorlagen dem Landtag zu¬
gehen werden , ist noch nicht zu ersehen . — Gestern Vormittag
traf Se . Kais . Hoheit der Erzherzog Ludwig von Oester¬
reich aus Dresden hier ein . Höchstderselbe stattete alsbald
nach seiner Ankunft den König ! . Majestäten , sowie den hier
anwesenden Mitgliedern des Königshauses Besuche ab .

Dänemark .
* Kopenhagen , 8. Febr. Man schreibt der » General -

korr ." : Man liest heute in verschiedenen Blättern die Mit¬
theilung , daß bie dänische Regierung beschlossen habe , am
Sitze des Bundestags einen ständigen Vertreter zu hal¬
ten , und daß hiefür der der frühern holstein -lauenburgischen
Bundestags -Gesandtschaft während der letzten Periode ihres
Bestehens zugetheille Lrgationssekretär designirt sei . Die

, Nachricht findet hier keinen Glauben . Die dänische Regie¬
rung , welche sich die Reorganisation ihrer Vertretung im Aus¬
land Vorbehalten har , wird dieselbe , wie schon mehrfach er¬
mähnt , auf das Nothwendigste beschränken ; ein Dedürfniß

aber , sich bei der Bundesversammlung vertreten zu lassen ,
dürste sie schwerlich erkennen . Was endlich den angeblich für
diesen Posten defignirten jungen Diplomaten betrifft , so ist
Baron Rosenkranz , auf den hingewiesen wird , im Augenblick
während der Erledigung der dortigen Gesandtschaft durch den
Rücktritt des Ministers v . Bille Geschäftsträger in London .

Griechenland .
Athen , 4. Febr. (Ostd . Post . ) Das große Ereigniß

dieser Woche ist die Abreise des Prinzen Julius von
Glücksburg . Das Glaubwürdigste , was ich Ihnen iMr
Veranlassung derselben mittheilen kann , ist Folgendes : Es
stellte sich immer mehr heraus , daß der Prinz mit einer höhern
politischen Mission hergekommen war , was schon durch seinen
Verkehr mit den Koryphäen der Opposition bewahrheitet
wurde . Letzten Montag Nachmittags , in der Stunde , in
welcher der König seine Promenade zu machen Pflegt , versam -
nzplten sich die HH . Maurokordatv , Trikupis , Bulgaris ,
Zaimi , Christidcs und Kondurioti beim Prinzen , der sie um
ihre Ansichten über die öffentlichen Zustände befragte , welche
ihm nicht befriedigend zu sein schienen . Alexander Mauro -
kordato ergriff zuerst das Wort und meinte , er sei nicht in der
Lage , dem Prinzen genaue Aufklärung darüber zu geben , dies
vermögen nur die Minister selbst . Hr . Trikupis war mit¬
theilender und meinte , die Gegenwart eines unverantwortlichen
Rathgebers an der Seite des Königs ( Graf Sponneck ) sei
den konstitutionellen Prinzipien zuwider ; dieser habe sich
schon oft in die öffentlichen Angelegenheiten gemischt , und seine
Stellung sei eine ungerechtfertigte und zweideutige . Dies
war dem Hrn . Bulgaris Wasser auf seine Mühle , und er er¬
mangelte nicht , diese Anschauung durch allerlei Argumente zu
bekräftigen . Hr . Zaimis , dessen achtbarer Charakter von
früher her bekannt ist , theilte diese Ansichten nicht , und sagte
es offen heraus , der König müsse einen Rathgeber bei sich
haben und er sehe kein Hinderniß , daß dies allenfalls auch der
Onkel des Königs wäre . Was übrigens auch den Grasen
Sponneck anbelangt , so könne er bezeugen , daß dieser sich Nie
in die Regierungsgeschäfte gemischt habe , als er ( Zaimis ) Mi¬
nister war . Graf Sponneck sei nur in Privatbeziehungen zu
den Ministern gestanden und sie hätten ohne irgend einen Ver¬
mittler mit dem König gearbeitet . Hr . Christides ( einer unse¬
rer gediegensten Staatsmänner ) schloß sich dieser Ansicht unbe¬
dingt an . Hr - Miaulis war ebenfalls der Ansicht , der König
könne einen besonder « Rathgebcr recht gut brauchen , — über
den Grafen Sponneck könne er kein Urtheil fällen , weil er seit der
Revolution keinen Antheil an der Regierung gehabt habe . Der
Prinz Julius ging nun noch weiter und forderte die Ver¬
sammlung auf , ihm ihre Ansichten über das gegenwärtige Mi¬
nisterium zu sagen . Nun waren die HH . Bulgaris und Chri¬
stides einer Meinung : sie stimmten darin überein , das jetzige
Ministerium regiere sehr schlecht , man hätte nach der Auf¬
lösung der Nationalversammlung ein Ministerium aus Män¬
nern des lustö - mlliou bilden sollen , während nur der Eigen¬
sinn des Grasen Sponneck das jetzige Ministerium aufrecht
erhalle . Dabei gerieth Hr . Christides in einen Widerspruch
mit seiner frühern Aussage bezüglich des Grafen Sponneck ,
was auch von Hrn . Bulgaris allsoglcich hervorgehoben wurde .
Hr . Maurokordatos nahm hievon Veranlassung , auf den Wi¬
derspruch der Meinungen dieser Herren hinzudeuten , welche
beide Minister waren ( und wieder gern werden möchten ) und
zu entgegengesetzten Parteien gehören . Zuletzt befragte Prinz
Julius die Anwesenden , ob sie glaubten , die Entfernung des
Grafen Sponneck würde alle Schwierigkeiten beseitigen . Nur
Hr . Trikupis war ehrlich und vernünftig genug , diese Frage
verneinend zu beantworten . Diese ganze Versammlung und
ihr Zweck gehört zu den vielen politischen Phänomenen , welche
nur am griechischen Horizont Vorkommen , und bedarf wohl
keines Kommentars .

Als der König von seinem arglosen Spaziergang zurück¬
kehrte und von dem Geschehniß Nachricht erhielt ( denn in
Griechenland gibt es keine Geheimnisse ) , gerieth er in eine un¬
zweideutige Gemüthsbewegung . Er ließ sogleich die Minister
vor sich kommen . Diese hatten sich , ebenfalls von dem Vor -
gesallenen informirt , bei dem Ministerpräsidenten , Admiral
Kanaris , versammelt und berietheu darüber , was sie zu
thun hätten . Sie wurden darüber einig , en massv ihre Ent¬
lassung zu verlangen . Da kam die Botschaft des Königs .
Obwohl es schon gegen 10 Uhr Abends war , wurden sie noch
vom König empfangen , der ihnen sein Bedauern über das
Geschehene ausdrückte und sie versicherte , alles Dies hätte
ohne sein Wissen und Willen stattgefunden , und er habe ihnen
auch nicht einen Augenblick sein Vertrauen entzogen . Die
Minister gingen ruhig von dannen . Am nächsten Morgen
ließ sie der König abermals rufen , um ihnen anzukündigen ,
sein Onkel werde Athen unverzüglich verlassen . Der König
fügte folgende mannhafte Worte hinzu : „Ich werde nie Je¬
manden , und auch nicht einem Mitglied meiner Familie er¬
lauben , sich in die Angelegenheiten unseres Landes zu mischen ,
die nur durch die Nation und durch mich, ihren König , ge¬
regelt werden sollen ." Diese Worte des Königs haben hier
den besten Eindruck gemacht . Nur die Folge aber kann dieses
Räthsel lösen , ob Prinz Julius aus eigenem Antrieb , oder ,
wie man glaubt , im Auftrag des Königs von Dänemark ,
oder aber , was wahrscheinlicher ist , in Folge englischer Insi¬
nuation sich eine solche Rolle angemaßt habe . Vor der Hand
ist Alles in der besten Laune . Die Oppositionsmänner , weil
der Prinz bei seiner Abreise den Adjutanten des Königs zu¬
rief : „ Aus Wiedersehen , meine Herren ! "

, und weil sie glau¬
ben , er werde mu peremptorischen Vollmachten zurückkom¬
men und ihnen an ' s Ruder verhelfen , jedenfalls aber vor der

Hand die Zurückberufunz des verhaßten Grafen Sponneck
veranlassen . Die Minister und ihre Anhänger aber sind
guter Dinge , well sie von dem König die bestimmtesten Ver¬
sicherungen erhalten haben .

Großbritannien .
London , 14. Febr. Der das Jahr 1864 umfassende

Bericht über die Brutto - Einnahmen und Ausgaben des
Vereinigten Königreiches weist eine Totaleinnahme von
70,125,374 Pfd . St . 15 Sh . 1 P . nach , und eine Totalaus -
gabe von 67,163,404 Pfd . St . 18 Sh . 4 P . Doch ist § uf
Festungsbauten eine Extrasumme von 720,000 Pfd . St . ver¬
wandt worden , so daß sich der Netto -Ueberschuß der Ein¬
nahme über die Ausgabe auf 2,241,969 Pfd . St . 16 Sh .
9 P . stellt . Die Bilanz im Staatsschatz , einschließlich
100,000 Pfd . St . der für die Fortifikationen erhobenen Gel¬
der belief sich am 31 . Dezember aus 6,580,922 Pfd ! St .
14 Sh . 6 P .

Amerika .
* London , 14. Febr . Der Postdampfer „ Seine" bringt

Mittheilungen aus Valparaiso vom 2 . Januar , Cobija
vom 6 . , Callajo vom 12 . , Guayaquil vom 15 . , Pana¬
ma vom 20 ., Kingston vom 24 ., St . Thomas vom 29 .
Jan . — In letzter Zeit hat die chilenische Regierung sich
eifrig mit Plänen zur Kolonisirung der ausgedehnten reichen
Landstriche , die zu ihrer Verfügung stehen , beschäftigt und
eine Kommission mit der Ausarbeitung eines Berichtes über
diesen Gegenstand beauftragt . Die Berathungen haben zu
folgenden Beschlüssen geführt : 1) Daß ein Emigrationsbureau
gegründet werde , welches Zweigbureaus in Europa errichte ;
2 ) daß die Negierung Ländereien in den Zenlralprovinzen an
sich bringe , um den Einwanderern dort einen vorläufigen
Aufenthaltsort anzuweisen ; 3 ) daß zwischen den Grundbe¬
sitzern und den Einwanderern durch Vermittlung den Zcntral -
Einwanderungsbureaus ein Vertragssystem zu Stande ge¬
bracht werde ; 4 ) daß die Regierung einen jährlichen Fonds
zur Beförderung der Einwanderung aussetze .

In Zentralamerika hatte die Ankunft des Generals
Barrios in Costa Rica großes Aufsehen erregt . Sowohl
Nicaragua als Salvador protestirtey bei der Regierung von
Costa Rica dagegen , daß sie dem Expräsidenten von Salvador
ein Asyl gewährte . Der Protest Salvadors war in scharfen
Ausdrücken abgefaßt und kündigte die Aushebung aller Bezie¬
hungen zwischen den beiden Republiken an , so lange Costa Rica
den General im Lande dulde . Die Antwort der letztern Re¬
gierung ist milde und würdevoll und legt es als ein Recht
und eine Pflicht nieder , politischen Flüchtlingen eine Zuflucht -
stätte zu gönnen , wenn keine Verträge dadurch verletz ! würden .

Vermischte Nackrichte » .
— Wien , 14 . Febr . Die „N . Fr . Presse " schreibt : „ Wie unsere

Leser wissen , ward den Gesangvereinen oder richtiger dein Nieder¬
österreichischen Sängerbund bedeutet , daß seine Betbeiligung am allge¬
meinen deutschen Dresdener Sängersest nicht gedulde : werden
könne . Die energischen Randglossen , welche in der Tageskasse an
dieses Verbot geknüpft , sowie die Vorstellungen , die deßhalb von dem
Ausschuß des Sängerbundes unterbreitet wurden , gaben nun aber der
Sache eine ganz andere Wendung , so daß nur noch ein Mißverständ -
niß übrig bleibt . Man hatte an maßgebender Stelle den Beschluß
des Niederösterreichischen Sängerbundes , sich am Dresdener Sängersest
zu betheiligen , dahin aufgesaßl , als ob der Sängerbund sein eigenes
niederösterieichisches Bundesfest im lausenden Jahr in Dresden veran¬
stalten wolle ( !) , während er statutenmäßig verpflichtet ist , dasselbe
innerhalb des Kronlandes Niederösterreich zu veranstalten . Da dieses
Mißverständniß sich in den letzten Tagen geklärt hat , wird der Be¬
theiligung am Dresdener Fest kaum mehr ein weiteres Hinderniß in
den Weg gelegt werden .

"

1 Gegen das Zerspringen der Lampe ngläser ist
schon viel geschrieben worden . Als probates Mittel dagegen werden
empfohlen : Das Eintauchen und förmliche Sieden der Cylinder in
Wasser , sogar in Salzwasser , und Vorsicht beim Aufdrehen des Doch¬
tes ( also ein sehr langsames Erwärmen de« Cylinders ) . Oft wird
die schlechte Kühlung als Grund des Zerspringens angeführt , während
die Ursache meist in den Bestandtheilen des Glases zu suchen ist .
Gute , nicht leicht zerbrechliche Cylinder aus Schleif - oder Krystallgla «
sind daran zu erkennen , daß dieselben an den äußern Rändern eine
mattweiße Farbe zeigen , jene aus Kreideglas find hingegen an den
Rändern hellgrün . In Amerika , wo Petroleumlampen in starkem
Gebrauch sind , haben die Uebelstände mit dem Springen der Cylinder
den glücklichen Versuch herbeigesiihrt , die Glascylinder der Länge nach
mit dem Schneidcdiamant aufzuichneidcn ; ein solche « Glas zerspringt
fast nie , indem jede durch die eintrstende Wärme ungleiche Ausdeh¬
nung in den vorhandenen Schnitten ausgeglichen wird .

Marktpreise.
Ergebniß des am II . und 14 . Febr . 1865 zu Villinge «

abgcbalkencn GctreidemarkteS .
Getreide - Verkauf ,
gattung . Ztnr .

Kernen 1884
Roggen 4
Gerste 4
Bohnen 8
Erbsen —
Mischelsrucht 35
Wicken —
Haber 95
Beesen —

Ganze Ver -
kausssumme .

6746 fl. 5 kr.
13 fl. 20 kr .
15 fl. 12 kr .
26 fl. 58 kr .
- fl. - kr.

113 fl . 24 kr .
- fl. - kr.

334 fl. 53 kr.
- fl . - kr.

Preis Aufschlag
per Ztnr . per Ztnr .
4fl . 52kr . - fl 4kr .
3fl . 20kr . - fl. - kr.
3fl . 48kr . - fl . — kr.
3 fl. 22 kr . — fl . — kr.

- fl. - kr. — fl. — kr.
3fl . 14kr . — fl . 16 kr.

- fl. - kc. - fl - - kr.
3 fl . 32 kr. — fl. — kr.

- fl. - kr . - fl . - kr.

Abschlag
per Ztnr .

- fl. — kr .
- fl . 12 kr.
- fl . - kr .
- fl. 3 kr.
- fl . - kr .
- fl . — kr .
- fl. - kr .
- st . 12 kr .
- fl . - kr .

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herrn . Krvenlein .
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Oeffentliche Mahnung
zur Erneuerung von Grund- und Untcrpfanvbuchs-Einträgen.

Z .p .901 . Rohr back . -Auf Grund de« Gesetzes vom 5 . Juni 18M , Regierungs - Blatt Nr . 30 , werden die in nachstrhenvem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger , Lufgefordert ,

die hier bezeichnten Einträge von Vorzugs - und Uncerpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen 6 Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Artikel 4 des erwähnten Ge¬

setzes gestrichen werden .
Der Rechtsgrund der in nachstehendem Vcrzeichniß angegebenen Forderungen , welche in das Unrerpfandsbuch eingetragen sino . bestehr in bedungenen Unterpfandsrechten , und der Rechtsgrund der in da« Grund¬

buch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers , sofern nickt bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist .

Robrbach , Oberamt Heidelberg , den 1 . Februar 1865 .

Des Eintrags

Datum . Seit «

22 . Dez . 1791

11 . Jan . 1792 14
12 . Jan . - 26
25 . Jan . - 44
26 . Jan . - 5b

2 . März - m
5. April - 158

27 . April - 176

26 . Mai - 229

31 . Mai » 243

18 . Okt. - 327

15 . Febr . 1797 432

24 . Okt . 1798 471

2 . April 1799 498

3 . Mai « 507

3 . Juli 180 l 57

5 . Jan . 1804 235
11 . Jan . - 238
21 . März - 246

29 . Juni - 262

9 . Juli - 265

5 . Juli 1805 334

9 . Juli - 336
19 . Mai 1806 387

17 . Okt . 1807 30

28 . Ott . - 31

2. Dez . - 38

16 . Mai - 62

7 . Juli . 71

20 . Aug . - 73

25 . Jan . 1809 84
S Jan . 1810 133

25 . Juli - 175

176
- 178

182
- 184

- 185

191
- 194

- 196

- 199

- 2M

. 204

26 . März 1811 241

20 . Aug . - 319

27 . März 1813 4M
10 . Juli » 488

7 . Nov . 1814 574

3 . Okt. 18l5 638
16 . Sept . 1816 724

1 . Ott . ISIS 33

18 . Jan . 1819 M
10 . Äug . - 80

8 . Juli 1820 144

5 . Sept . - 159

15 . Febr . 1821 235

12 . Juni - 284

Das Pfandgericht .
Hoff mann . Bürgermeister .

Namen , Stand um , Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger .

Namen , Stans und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger .

Pfandbuck Band 1 .

Schmitt , Andr . Ebel , hier

Bollinger , Joh . , Ehel . hier
Eisengrcin , Martin , Ehel . hier
Frauenfetd , Math . , Ehel .
Eisengrcin , Val . , Ebel .

Flamann , Ferd . , Ehirurg , Ehel .
Sauber , Bernhard , Müller , Ehel .
Löhlbach, Karl , Ehel .

Kaltschmitt , Daniel , jg., Ehel .

Hambrccht , Ludwig » Ehel . in Sand¬
haufen .

Hartwigt , Nikolaus , Ehel .

Mohr , Gg . Adam , Ehel .

eel, Gg . Ludwig , Ebel .

Kaltschmitt , Jakob , Ehel .

Hildeshcim , Nikolaus , Wwe . von
Sandbausen

Freifrau v . Oberndorf , geb . Gaugra -
bern in ? *

Renovator Schwarz in Heidelberg
Georg Wilhelm Keller in Heidelberg
Kirchenrath Mieg in Heidelberg
Frau Oberstlieutenant Herrmann in

Heidelberg
Neuderfisch Enkelin
Schmitt Wwe . in Heidelberg
Konferenzminister von Hertling in

Heidelberg
die Vormundschaft der Harscherschen

Kinder in Heidelberg
Ehegcrichtsrath Köster in Heidelberg

Geheimer Rath und Leibchirurg v.
Winter

Administrat . - Kollektor Hundel in
Umstadl

Prediger Franz Hcindr in Heidel¬
berg

Reform . Pfarrer Maurer in Kirch-
heim

Pfarrer Krumbholz Wlb . in Leimen

Pfandblick Band 2.

Debus , Bernhard , Müller , Ehel

Schmitt , Andr . , Ehel .
Löhlbach, Karl , Ehel .
Bitter , Math ., Ehel .

-chmitt , Ehristof , Ehel .

Bitter , Mathias , Ehel .

Debus , Bernhard , Ehel .

Förster , Joh ., Müller Ehel .
Bollinger , Joh -, Ehel .

Assessor Achenbach Wlb . in Mann¬
heim

Kirchenrath Mieg in Heidelberg
Christian Schlüssel in Heidelberg
And . Gebe , Kurator der Rosenbergs

Kinder rn Neckarau
Bäcker Ludwig Färgel in Heidel¬

berg
Georg Ludwig Hoffmann in Rohr -

bach
Hofrath Zeller in Mannheim , für

Jakobi « Erben
Lieutenant Hahn in Heidelberg
Renovator Schwarz in Heidelberg

100

600
100
100
600

150
100
200

4M

100

IM

300

350

500

150

IM

IM
82

IM

20M
MO

Pfandbuck Band 3 .

Förster , Joh . Jb . , Ehel .

Kaltschmitt , Joh . , Ehel .

Kaltschmitt , Wwe . , Nostna , geborene
Schmitt , und Kaltschmitt , Joh .,
und Sohrr Gg . Kaltschmitt

Scherz , Johannes , Ehel. in Rohn
bach

Fuhri , Gg . Adam , in Rohrbach

Scherz , Joh . , Ehel .

Buff , Tobias ,
Renner , Peter , Eheleute in Leb

men
Knauber , Jakob , hier

Kriechbaum , Andr ., hier
Stoll , Friedrich , hier

Brücker, Christof , hier
Koppert , Martin , hier

Eckert, Joh -, hier

Frick, Joh ., hier
Astor , Ludwig Peter , hier

Feigenbutz , Wilhelm , hier

Frey , Stephan , Altvogt

Flamann , Bernh . , hier

Horchheimer , Philipp Heinrich , hier

Andreas , Georg , Eheleute auf dem
Bruchhäuserhof

Handlung Krall , Barion u . Comp .

Mählber , Mich . , hier
Kammer , Val . , hier
Oberamtmänn Nestler in Heidelberg

Debus , Bernhard , Müller , Ehel .
Förster , Nik ., Ehel .

Christof Arnsperger Kuratel in Hei '

delberg
amuel Meyer Erbmasse in Heidel¬
berg

Mathias Clan Erbmasse in Heidel¬
berg

Oberwundarzt Seiler allda
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Friedrich Mayer Kuratel in Mann¬
heim , als Rechtsfolger des Oberstl .
Wwreden

Georg Michael Hellwerlh in Heidel¬
berg

Philippinc Renner in Heidelberg
Kirchenrath Bayer in Heidelberg

Bernhard Knauber Verlassenschaft
hier «

Georg . Treiber Vormundschaft hier
Schreiner Pistori Kinder in Kirch-

beim und Adam Schicket Wittib
vier

Jakob Heiß Vormundschaft hier
Elisabelha Steinmann Vormund¬

schaft hier
Tobias Eckert Vormundschaft in

Bammentbal
Peter Brücker Vormundschaft
Christof und Katharina Hiller Vor¬

mundschaft
Maria Eva und Georg Eller Vor¬

mundschaft
Christ . Heiß , mollo dessen Kinder

Borinunoschaft
Schreiner Pistori Kinder in Kuch -

heim
Anialie und Kalh . Frauenfeld Vor¬

mundschaft hier
Wilhelm Kind Wioe . in Leimen

100

100
IM

1200

Frucht - uuo Weinzehnien Berechtigte
Gemarkg . Rohrbach

Harlmann Bitter in Rohrdach
Job . Reichert in Rohrbach

peoprechting , Präsident , Witlwe , 34000

geb. v. Oberndorf .
Notar Sandherr in Pfeddersheim IM
Pasiorialadvokat Kaufmann Wittib 405

In Heidelberg

Pfandbuck Band 4

Debus , Bernhard , Ehel . hier

Haar , Chr . Leonhard, Ehel .
Rennersteter Ehel . in Leimen

Andreas , Georg , Eheleute in Bruch
Hausen

Bernhard , Adrian , von Leimen

Treiber , Philipp , Ebeleute in Kirch
heim

Müller , Peter , hier

Assessor Achenbach Wittib in Mann¬
heim

Oderwundarzt Seiler in Heidelberg
Faut ' schen Kinder Vormundschaft in

Heidelberg
Christine Treiber Wwe . in Leimen

Oberamtmann Nestlers Masse in La¬
denburg

Moritz Langenthal von Ladmburg

Lehrer Moses Bußweiler

IM

200
IM

Der Bereinigungs -Kommissär :
Mors » Not . -Assistent.

Betrag
der

Forderung

Des Eintr - .' S .

Datum .

15. Mai 1822

22 . April 1823

27 . Mai -
31 . Dez . -

8 ,
5 .

24 .
20 ,
11 ,
29 .

März 1824
April -
Mai -
Juli -
Sept . -
Sept . -

24 . Nov .

17 .
7 .

22 .
30 .

Jan . 1825
März -

Marz -
März -

Seite .

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

uno seiner Rechtsnachfolger .

Namen , Stans und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger .

Betrag
der

Forderung .

Pfandbuck Band 5.

85

325

352
466

Astor, Ludwig Perer , hier

Sigmund , Andr ., Ehel .

Lukan, Kourad , Ehel . hier
Hock , Jakob , hier

Bäcker Wilhelm Kaufmann in Hei¬
delberg

Vogt Frey , Kurator Nestlers Masse
in Ladenburg

dto.
Gg . Adam Schmitt , Vormund der

Bernhard Schlnitt ' fchcn Kinder

Pfandbuck Band 6.

26 .

8 .

3 .

15 .

23 .

28 .

Okt .

Nov .

Jan . 1826

Juli

Okt .

Nov .

März 1827
April -

58 Pererhans , Gg - , Ehel .
70 Feigenbutz , Joh . Gg . , Ehel .

108 Schuppen , Friedrich,
'

ledig , Maurer
144 Debus , Philipp , Chel
162 Wolf , Moses
1 ^7 Schmitt , Justus

204 Ziegler , Gg .

241 Reiser , Gg .
265 Rau , Franz , Ehel .

280 Ruff , Mathias , Ehel .
301 Eckert , Christof, ' Ebel .

Franz Vogt , Ehel .
Sigmund , Andr ., Ehel .

302 Scherdel , Gg ., Ehel .
400 Sandheimer , Wolf , Makler , Ehel .

408 Steiger , Joh . , Ehel .

443 dto.
456 Franz Bogt Ehel .

5l3 Ruf , Heinrich , Ehei .

038 Horchheimer, PH. Lorenz, Küfer

551 Kino , Wilh . , von Leimen

580 Zxh, Peter , Ehel .
589 Lukan, Konrad . Ehel . hier

52 24 . April - >601 Kaltschmitt , Ludwig , jun ., hier
602 dto.

März -
7 . S . 184
Mai 1827 617 Stumpf , Gg . Pb -, von Kirchheim

Juni
Aug .

10 . Aug .

639
644
650

Losch , Joh . Gg . . hier
Schmitt , Gg . Adam , hier
Feigenbutz , Job ., hier

dro .

Kriechbaum , Andr ., hier

Vogt Frey , Kurator Nestlers Masse
dlo .
dto .
dro.
dto.

Rudolf Schneider , Kurator der

Engelhorns Konkursmasse in Lei¬
men

vr . Wüstenseld in Heidelberg , als

Henkings Kurator
Registrator Kernachcr in Heidelberg
Vogt Frey , Kurator Nestlers Debit¬

masse
dto.

Wilhelm Augsburger von Sand¬
haufen

dto .
dto .

Karoline Augsburger von da

Vogt Stephan Frey , für Nestlers
Debitmasse in Ladenburg

Vogt Frey , für Nestlers Debitmasse
in Ladenburg

dto.
Georg Philipp Treiber Gantmasse

in Kirchheim
Vogt Stephan Frey , für Nestlers

Debitmasse
Adrian Bernhard Gantmasse in Lei

men
Bogt Frey , Kurat . Nestlers Debit

maste
dlo .

Vogt Frey , Kurator Oberamtmann
Nestlers Debitmasse in Laden¬

burg
dto.

Joh . Gg . Feigenbutz

Philipp Feigenbutz , Kurator der
Georg Philipp Treibers Ehefrau
von da

Losch , Job , hier
Bernh . Schmitt Kinder hier
Vogt Frey , Kur . Nestlers Debit¬

maste in Ladmburg
Joh . List , Vormund der Kath . Fei

genbutz
Joh . Gg . Losch hier

Pfandbuck Band

26 . 'Nov . 1827

5 . Febr. 1828 »S

25 . Febr .
14 . April
8 . Aug .

21 . Febr . 1829

24 . April 1831
28 . März

1 . Mai 1829
24 . Juli

31 . Okt .
2 . Nov .

10 . -Nov .

25 . März 1830

105
127
179

4SI
531

563
565

620

Hock , Jakob , hier
Mayer , Anschel, und Mayer , Isaak ,

Ehel .
Astor, Ludwig , Wittb . Kath . Müller

Peterhans , Gg -, Ehel . hier
Joh . Ferd . Hartmaier Ehel .
Spieß , August , Eheleute von Kirch

heim
Wieser , Nik ., hier
Sckmitt , Heinrich , jg -, hier
Zobel , Val ., Ehei . hier

Grimminger , Joh . Adam , hier
chmitl , Job . Gg . , senior , hier

Brücker, Gg . David , hier
Kocder̂ Renrm . , Wwe . in Kirchheim

Kallsckmitt , Loh . Gg .
Kaltschmitt , Daniel
Hank , Philipp
Hoffmann , Georg , vom Bierhelder -

hos
Wieser , Nikol ., hier
Förster . .Gg . , Gerichtsverwandter

Pfandbuck Band 8 .

7 . Mai

28 .
,

Mai

30 . Aug .

2 . Sept .

10 . Dez .

1830 Lenz , Peter , dier
Brücker, Karl , hier
Oehlsckläger , Bernhard , hier

Ziegler , Engelhard , hier

Fergenbutz, Joh . Gg . , hier

Lingmann , Jakob , hier
Förster, Heinrich ,

Ruf , Andr ., hier

109 Hirschwirth Marx Hofsmann Ehel .
hier ,

600

IM

60
83

80
260
350

57
200

45

30

68 43

262
4M

120
94

60
8
4

212 30

IM

10
25

IM

171

535

165
50

144
175

67

250

109

119

30

48

53

Vogl Frey , -Nestlers Masse -Kurator
dto.

Martin Koppert Eheleute auf dem
Hagnauerhof

Vogt Frey , Nestlers Masse -Kurator
dto.

Pfarrer Krumbholz von Leimen

L. Löwenthal in Mannheim
dto .

Altvogt Sieph . Frey . Nestlers Masse-
Kurator in Ladenburg

dto.
Kleidermacher Franz Schott , als Ku¬

rator der Fz . Schottischen Masse
Rath v . Montbisson
Altvogt Frey , Oberamtmann Nestlers

Massekurator
dto .
dto.

Schullebrdr Andr . Sigmund
dto .

dro .
Philipp Erni , Soldat , früher in

Karlsruhe

744
300

2M

IM
60

2M

72
48

IM

M
250

49

18

16
200

Jakob Sternal hier
oto .

Altvogt Frey , Oberamtmann Nestlers
Maffekuralor

Georg Philipp Förster von Eppel¬
heim

Johannes Pistorius , Kurator der
Philipp Weis ' schen Gantmassc von
Knckheim

oto .
Rostna Erni , Jakob Herzog Ehefrau

von Sandhaufen , jetzt in Amerika
A . M . Fischer, David Debus Ehe¬

frau von Rohrbäch, jetzt in Ame
rika

Andr . Sigmund

10

41

60



Des Eintrags Njmen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Bewag Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betrag
' des Schuldners des Gläubigers der ! des Schuldners des Gläubigers d«

Datum . Leite .
und sein « Rechtsnachfolger . und sein « Rechtsnachfolger . Forde mng Darum . Seite .

und sein « Rechtsnachfolger . und sein « Rechtsnachfolger . Forderung .

fl . kr .
26 . 'April 1819 5 Schäfer , Marlin , hi « Georg Ludwig Leippert Gantmaffe

fl -
28

kr.

Grundbuch Band 1 . Feigenbutz , Per « , bier
hier

oto . 6 30

30 . April 1812 Löb Maier von hi«
17 . März 1822 24 Förster , Heinrich , hi « > Wilhelm Kubl ' sche Konkursmasse 52

1 Maier , Moses , hier 132 - S Bopp , Gg . , Wwe . dto . 100
26 . Sept . - 15 Brücker , Christof , hier Andreas Frick Wittwe , geb . Hoff - 161 - - Hoffmann , Christof , hier dto . 215

mann - - Kühl , Wilh ., Wwe . hier dt « . 306
- - Haar , Christian , hier

Beruh . Schmitt , hier

» dto . 126 - 26 Clan « , Andr . , hi « oto . 101
16 dto . 140 - 24 Eckert , Joh . , hier dto . 116

- - Ruf , Leonh . , hier dto . 75 s - Schmidt , Heinrich , hier dto . 30
29 . Nvv . - 28 Eisengrein , Val ., hier Schiffwirtb I . Schwarz Ehefrau , 171 ! - Flamann , Bernh . , hier dto . 111

geb . Heiß von Neckargemünd - 27 Förster , Nik . , Wwe . dto . 16
- - Ziegler . Lorenz , hier dto . 206 - - Renacher , Jakob , hier dro . 11

29 Erni , Jakob , vier dto . 325 - - Hefft , Joh . Gg . , hier dto . 750
- - Mamzel , Johann Adam , von Kirch - oto . 259 8 . April - 5 / Hoffmann , Christof , hier Vogt Frey , Kurator Nestlers Debit - 195

heim masfe in Ladmburg
- - Sigmund , Andrea « , Schulverweser dro . 122 11 . Dez . 1823 59 Frauenseld , Peter , hi « Gg . Philipp Treiber Deltztmasse in 40

hier 167 Schmitt , Gg . , hi «
Kirchheim

- - Schuldet , Gg . , hier dto . 18 . Febr . 1824 75 Vogt Frev , Kurator Nestlers Debit - 121
- 30 Steiger , Joh -, hl « dto . 125

Winkler , Josef , bier
maste in Ladenburq

- - Schilling , Jakob , hier dto . 105 - 79 dto . 70
- Geiger , Ludwig , hier dto . 151 » - Scherz , Gg . , hi « dto . 175

- 28 Föhringcr , Philipp , hier ÜtS . 116 3 . Mar . 98 Ziegler , Heinrich , alt , u . Hoffmann , König !. Hoheit Markgräfin von 10000
- 29 Förster , Stil . , jg -, oto . 167 Georg , jg . Baden

- Koppen , Joh . Gg - hl « dto . 151

Hefft , Gg . . hier
Heiß , Wilh . , hier

dto .
dto .

100
179 Grundbuch Band 3 .

. - Ĥorchheimer , Ph . Heinrich , hier dto . 131
Schupperl , Gg -, hier Vogt Frey , für Nestlers Masfe in- 30 Schmitt , And . , jg . , hier dro . 38 11 . Aug . 1824 19 80

- 32 Kriechbaum , Andr . , hier Maria Elisabeths Eckert, ledig >50 Ladenburg
- - Hoffmann , Martin , hl « dto . 89 12 . Jan . 1827 229 Koppert , Gg . , hier Johann Georg Treiber Eheleute 83
- 33 Seel , Gg . , hier dro . 97 bi«
- Föhringer , Philipp , hier dto . 150 S 239 Horchheimer , PH . Heinrich , hier dlo . 105

30 . Nov . - 36 Muth , Engelhard , hier Gg . Michael Schubert 35 7 . Juni - 270 Waldbau « , Martin , von Leimen Rudolf Schneider , für Lud . Engel - 90
10 . Dez . - 38 Debus , Philipp , und Scherpf , Fr,e . Schullehrer Ad . Sigmund 1000 hards Masse

drich , bier
103

29 . Aug . 1829 567 Bauer , Per « , bier Samuel Horn ' scke Gantmasse in 70
6. Mai 1813 45 Kaltschmiit , Joh . Peter , hier Elisabeths Wirthwein , ledig Sandbausen

- - Braun , Joh . Per « , hier dro . 100 9 . Nov . - 573 Kallschmitt . Joh . Gg . , bi« Vogt Frey , Kurator Nestlers Masse 45
- - Kaltschmm , Joh . , hier dro . 50 in Ladenburg

- Schäffges , Schloßverwalter 82 10. Nov . - 575 Kallschmitt , Daniel , Accisor , hi « dto . 60
- - Förster , Joh . , sen . , hl « dro . 172 15 . Jan . 1830 579 Herrmann , Joh . , hier Kalh . Heiß bier 80
- 46 Föhringer , Phil . , hier dto . 40 - 581 Hefft , Johs . , Ehel . hier dro . 40
- - Knauber , Jakob , hier dto . 37 - 582 Schmitt , Justus , hier dto . 47
- 48 Ssel , Gg . Ludwig , bier

Schmitt , Bernhard , jg . , hier
Joh . Gg . Treib « , ledig 124 16 . April 1831 683 Eckert , Johs . , hi « Gg . Trerb « Ehel . hier 150

- - dto . 7 ?
50

18 . Mai - 686 Feigenbutz , Johs . , hier Michael Eisengrein von Kirchheim 34
- - Kaltschmitt , Ludwig , jg - , hi« dto . 21 . Avril - 688 Bopp , Heinrich , hi« Kaltschmiit , Johann Ludwig , sen . , 142
- 49 Förster , Nikol . , hier dio . 40 hi «
s S Clauer , Andr ., hier dto . 15 - 690 Lowinger , Martin , hier dto . 105
- - Lingmann , Jakob , hier dto . 81 25 . April - 696 Schärdel , Gg . , hier Gg . Feigendutz und seine Ehefrau , 1000

7 . Mai - 51 Sckmitl , Henricke , hier Johann Reicharr , Verlassenschafr 130 Pfdb .B .8S .221 Barbara , geb . Windisch
- - Clauer , Andr . , hi « dio . 151 10 . Mai 1831
- ^ - Koppert , Jakob , hier dto . 138 31 . Ang . - 721 Förster , Joh -, bi « Schullehrer Georg Peter Sigmund 206
- 52 Schmitt , Gg - Adam , hier dto . 135 * hi«

30 . Sept . - 61 Bauer , Peter , hier Daniel Seel Wwe . 711 - - Kappes , Jakob , hier dto . 110 30
28 . Juni 1814 81 Leipert , Gg . , hi « Georg Rimmler Wittwe Verlassen - 120 722 Scherz , Gg . , hier dto . 109

schaftsmasse in Kirckheim - - Wieß , David , hi « dto . 113
84 Sternat , Joh . , hier

Förster , Nik . , jg . , hier
Michael Schlän hier 300 -- - Steiger , Lukas , hi « dto . 100

30 . Sept . - 90 Gg . Andreas Erbmasse von Bruch - 2275 - - Bopp , Heinrich , hier dto - 157
Hausen

120
21 . Aug . - 723 Schmitt , Heinrich , jg . , hier dto . 63

1 . Okt . - 96 Schilling , Jakob , hier Tobias Eckert , Schmied von Bam - - Koppert , Martin , hi « dto . 116
menthal

224
28 . Okt . - - Geiß , Jvh . Gg -, Ehel . Joh . Gg . Schördel hier 600

- Eckert , Christoj , hier dto . 23 . Okt . - 729 Frauenseld , Leonhard , Ehel . Jakob Frauenfeld Gantmaffe hier 401
10 . Febr . 1815 100 Oehlschläger , Ludwig , hier Johann Kaltschmitt Debitmasse hier 60 - 725 Scheuerte , Math . , hi « dto . 4 30

- - Ziegler , Heinrich , hier dto . 40 Pfdb .B .8S .286
27 . April - 115 Horckbeimer , Lorenz , hi « Stephan Eller hier 103 9 . Nov . 1831
12 . April - 126 Bauer , Joh . Peter , Ehel . hier Val . Hefft Ehel . hier 900 12 . Dez . 735 Scherz , Jvh . Karl , hier Karl Lud . Knaubersche Gantmaffe 25
17 . Jan . 1818 181 Bopp Wittwe , Barbara , geborene Kalh . Heiß , ledig , hier 110 in Kirchheim

Schmitt bier - - Schuppet , Friedrich , von Kirchheim dto . 10
24 . F -br . - 197 Sanier , Gottfried , hier Vogt Frey , Kurator für Wilhelm 86 30 Pfdb . B .8S .294

Heiß hier 24 . Dez . 1831
1 . Aug . - 208 dto . Gg . Mich . Wagner Verlassenschaft 210 24 . Jan . 1832 740 Hoffmann , Gg . , hier Schullehrer Andr . Sigmund Gant - 100

in Kirchheim
Koppert , Gg ., u . Lowinger , Mart .

Masse
28 . Sept . - 221 Bauer , Joh . Peter , Bäck« hier Andreas seel in Barcelona ( spa - 118 20 . Jan . - 753 Wilhelm Kühl Wwe . hier 135

nien ) hier
23 . Sept . - 225 Jakob Hack bier Christian Kopp in Sandhaufen 74 6 - 9 . April - 784 Walldauer , Mariin , von Leimen Amtsrevisor Hoffmeister Wlb . , geb. 245

3 . Febr . 1819 227 Esser , Michael , hier Sckmiedmeistcr Schneider in Neckar - 165
Schmitt , Jak . , von St . Ilgen

Sandmayer in Leimen
steinach 16 . April - 786 Ludwig Hörrig von Sandhaufen 155 24

- - Frey , Vogt hier dto . 55 8 . Juli 1831 703 Hoffmann , Gg . , vom Bierhelderho Gg . And . Witt Gantmaffe von 391
30 . Mai - 228 Schärdel , Gg . , hier Feldwebel Wall « Wwe . in Karls - 27 u . Pfdb . Bd . 8 704 Bruchhausen

ruhe Seite 246
4 . Mai - 233 Erni , Joh . , hier Förster Karl Wolf in Leimen 150 8 . Juli 1831 708 Reisen , Anor . dlo . 90

11 . Juni - 240 Löhlbach , Karl , hier Leonhard Steinmann hi « 173 u . Psdb . Bd . 8
3 . Okt . - 256 Kaltschmitt , Daniel , bier Tobias Buff Ehel . hier 150 Seite 248

7^ 54 . Okt . - 257 Schmitt , Heinrich , hier Andr . Frick Wwe . hier 179 8 . Juli 1831
u . Psdb . Bd . 8

Flamann , Beruh . , hier dto . 120

Grundbuch Band 2 .
Seite 249

31 . Auq . 1831 720 Koppert , Martin Schullehrer Georg Per « Sigmund 116
u . Psdb . Bd . 8 von Wittmweiher

26 . April 1819 4 Frey , Stephan , Vogt hier Georg Ludwig Leippert Ganlmasse 2825 ^ Seite 275
hier s 3 . Sept . 1831

. ö Lukan , Konrad , hin dto . 8b 13 . Jan . 1832 326 Mayer , Jsak , jg, . hier Allvogt Frey , Oberamtmann Nestlers 105 -
- Horchheimer , Joh . , hier dto . 12k Massekurator von Ladenburq
- ! . Wolf , Abraham und Stephan , hiei dto . 104 27 . April - 365 - Kaltschmttr , Gg . Ludwig , Ehel . hie Gg - Adam Leonhard Verlaffenschafts - 60k
- ! - Mampel , Joh . Adam , Wwe . dto . 20k 624 Masse hier
- Frauenseld , Leonhärd , hier dto . 87

Z .p.961 . Nr . 3737 . Heidelberg . ( Schul¬
denliquidation . ) Gegen Handelsmann Jonas
M a y c r von bier haben wir Gant erkannt , den Tag
des Ausbruchs des Zahlungsunvirmögens auf den
13 . Oktober v . I . festgestellt und Tagfahrt zum Richtig -
üellungs - und Borzugsverfahren aus

Mittwoch den 22 . März d . I . ,
Morgens 6 Uhr ,

anberaumt .
Alle, welche aus irgend einem Grunde Ansprüche an

die Ganimaffe machen wollen , werden aufgefordert ,
solche in dieser Lagfahrl , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden
und zugleich die etwaigm Vorzugs - oder Unterpfands¬
rechte zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend ma¬
chen will , auch gleichzeitig die Bcweisurkunden vorzu¬
legen oder den Beweis mir andern Beweismitteln an -
zutrelen .

In derselben Tagfahrt wird ein Gläubigerausschuß
ernannt , auch ein Borg - oder Nachlaßvergleich ver¬
sucht , und es sollen die Nichterscheinenden in Bezug
auf Borgvergleiche und jene Ernennungen als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angeseheii wer¬
den .

Wegen eines Nachlaßvergleichs wird auf die Be¬
stimmungen derHandelSrechtSsStze220ff . hingewiesen .

Zugleich wird denjenigen Gläubigern , welche ihren
Wohnsitz im Ausland haben , aufgegebrn , spätestens
in dieser Tagfahrt einen am Orte des Gerichts woh¬
nenden Gewalthaber anher namhaft zu machen , widri¬
genfalls alle weitern Verfügungen oder Erkenntnisse
mit derselben Wirkung , wie wenn sie dem Gläubi -
ger eröffnet oder eingehändigt wären , nur an dem

Sitzungsorte des Gerichts angeschlagen würden .
Heidelberg , den 13 . Februar 1863 .

Großh . bad . Amtsgericht .
K a h.

vckt. Eisenhut , Akt .

Z .p.987 . Rr . 1028 . Philippsburg . ( Schul¬
denliquidation . ) Ueber das Vermögen des
verstorbenen SchmiedmeisterS Johann Franz Riegel
von Wiesenlhal haben wir Gant erkannt , und Tag¬
fahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsversahren aus

Freitag den 10 . März d . I . .
früh8Uhr ,

aus diesseitiger Gerichtskanzlei angeordnel .
Alle Diejenigen , welche aus was immer für einem

Grunde Ansprüche an die Ganlmasse machen wollen ,
werden daher aufgefordert , solche in der angesetzten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Untcrpfandsrechte zu bezeich¬
nen , die der Anmeldende geltend machen will , mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .
^ In derselben Tagfahrt wird ein Massepsleger nnd
Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nach-
lahvergleich versucht werden , und sollen in Bezug auf
diese Ernennungen , sowie den etwaigen Borgvergleich ,
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschiene¬
nen beitrctend angesehen werden .

PhilippSburg . den 11 . Februar 1863 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Himmelspach .
Haas .

Z .P .S73 . Nr . 3087 . Mosbach . ( Schuldcn -
liquidation .) Ueber die Verlassenschaft des Adolph
Ludwig Keßler von Haßmersheim haben wir Gant
erkannt , und wird Tagfahrt zum Richtigstellungs -
und Vorzugsverfahren auf Donnerstag den 2 .
März , Vormittags 10 Uhr , anberaumt .

Wer nun aus was immer für einem Grunde
einen Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat ,
hat solchen in genannter Tagfahrt bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Masse , schriftlich oder münd¬
lich , persönlich oder durch Bevollmächtigte dahier an¬
zumelden , die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfands¬
rechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm zu Gebot
stehenden Beweise , sowohl hinsichtlich der Richtigkeit , als
auch wegen des Vorzugsrechtes der Forderung anzutre -
ten . Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nach¬
laßvergleich versucht , dann ein Massepfleger und ein
Gläubigerausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der
beiden letzten Punkte und hinsichtlich des Borgver¬
gleichs die Nichterscheinenden als der Mehrheit der
Erschienenen beitretend angesehen werden .

Mosbach , den 8 . Februar 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Rauch .
Z .s .903 . Nr . 608 . Ettenheim . ( Schul -

denliquidation .) Baptist Krampfert , Säckler
hier , und dessm Ehefrau Rosalie , ged . Müller ,
haben durch Beschluß des großh . Bezirksamts hier vom
6. d. M . , Nr . 1131 , Auswanderungserlaubniß nach
Nordamerika erhalten , weßhalb zu deren Schuldenli¬
quidation Tagfahrt auf

Donnerstag den 2 . März d. I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf dem Gemeindehaus dahier anberaumt ist, und an

alle Diejenigen , welche aus irgmd einem Grunde eine
Forderung an die genannten Eheleute zu machen
haben , die Aufforderung ergeht , in gedachter Tagsahrt
solche um so gewisser unter Vorlage der betreffenden
Urkunden geltend zu machen , als ihnen später zur
Zahlung nicht mehr verholsen werden könnte .

Ettenheim , den 11 . Februar 1865 .
Bürgermeisteramt .

G s ch r e y.
Z .s.960 . Nr . 1382 . Kork . ( Schuldenliqui -

dation . ) Weber Friedrich Zimpfer von Lichtmau
beabsichtigt mit seiner Familie nach Ayrerika auszu¬
wandern . Etwaige Forderungen sind längstens in
der auf

Mittwoch den 1 . k. M . ,
V orm . 10 Uhr ,

anberaumlen Liquidationstagsahrt bei Vermeiden der
Nichtberücksichtigung anzumelden .

Kork , den 11. Februar 1865 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Frech .
Z .p .951 . Nr . 1260 . Borberq . ( Aufforde¬

rung . )
Die Bim des Adam König von
Schweigern um Einweisung in Besitz
und Gewähr der Verlassenschaft seiner
Ehefrau , Barbara , geb . Jakob , von
da bctr .

Beschluß .
Adam König von Schweigern hat um Einwei¬

sung in Besitz und Gewähr der Verlassenschaft sein «
Ehefrau . Barbara , geb. Jakob , von da gebeten . Alle
Diejenigen , welche Ansprüche an die Erbmasse mach «
wollen , werden aufgefordert , solche binnen Frist von

«



2 Monaten
geltend zu machen , ansonst dem Gesuche stattgegebm
wird.

Borberg , den 10 . Februar 1865.
Großh . bad. Amtsgericht.

Büchner .
Z .p .971. Nr . 923. Säckingen . ( Auffor¬

derung . ) Alle Diejenigen , welche an nachstehenden ,
durch Trudpert Gerspach von Hütten seiner Mutter
Katharina Gerspach abgekauften, zur Gemarkung
Hütten gehörigen Liegenschaften , nämlich dem vierten
Theile eine« Wohnhauses , neben Joseph Kohlbrenner
und Katharina Gerspach, etwa IV, Viertel Kraut - und
Grasgarten beim Wohnhaus «, beiderseits neben Joseph
Kohlbrenner , und etwa 2>/r Viertel Acker auf der Egg,
neben Joseph Kohlbrenner und Joseph Schmid , in
den Grund - und Pfandbüchern nicht eingetragene
dingliche Rechte oder lehenrechtlichc oder fideikommis¬
sarische Ansprüche habm oder zu haben glauben , wer¬
den auf Antrag des Trudpert Gerspach hiermit aus-
gesordert, dieselben

binnen 2 Monaten
bei Vermeidung des Rechtsnachtheils , daß sie sonst im
Verhältnisse zu dem genannten Käufer verloren gehen ,
geltend zu machen .

Säckingen , am 30 . Januar 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Baumstark .
Z .p .958 . Nr . 1763. Mannheim . (Versäu -

mungserkenntniß .)
I . S .

des Separatsonds der evangelischen
Concordienkircheund des evangelischen
Kirchen- und Hospitalfonds in Mann¬
heim, Provokanten ,

gegen
Unbekannte, Provokaten ,

etwaige Ansprüche Dritter auf ding¬
liche , lehenrechtliche oder fideikom¬
missarische Rechte an einemAcker auf
hiesiger Gemarkung betreffend .

Nachdem in Folge öffentlicher Aufforderung vom
20. November v . I . , Nr . 18,506 , in der bestimmten
Frist eine Anmeldung dinglicher , lchenrechtlicher oder
fideikommissarischcr Ansprüche auf den

1 Morgen 3 Viertel 48 Ruthen großen Acker im
«ordern Mecrfeld , Nr . 153 des alten und
Nr . 529 des neuen Lagerbuchs , diesseits des
Neckars gelegen , und oben auf den Fuß des
Rheindammes , unten aus den Gewannweg
stoßend ,

nicht erfolgte, so wird nunmehr ausgesprochen :
ES seien alle diese Rechte dem Separatfond der
evangelischen Concordienkirche und dem evange¬
lischen Kirchen- und Hospitalfond zu Mann¬
heim gegenüber für e>loschen- zu erklären.

Mannheim , den 7 . Februar 1865.
Großh . bad. Amtsgericht.

Siegel .
Z .p .986 . Donaueschingen . ( Erbvorla -

yn n g.) Johann Sulzmann von Sunthausen ist
zur Erbschaft seiner Schwester Maria Sulzmann ,
ledig, von Sunthausen berufen.

Da dessen Aufenthalt nicht bekannt ist, so wird der¬
selbe oder seine Rechtsnachfolger aufgesordert, sich

binnen 3 Monaten ,
von heute an , zur Empfangnahme der Erbschaft bei
Unterzeichnetemzu melden , andernfalls solche Denje¬
nigen zugctheilt würde , welchen sie zukäme , wenn
der Vorgeladene zur Zeit des Erbansalls nicht mehr
am Leben gewesen wäre.

Donaueschingen, 15 . Februar 1865.
Röm , großh. Notar .

Z .p.964 . Breisach . (Erbvorladung .) Die
Ehefrau des Bierbrauers Pius Brunner von Deg-

genhausen , Klara , geborne Schopp , ist zur Erb¬
schaft ihrer am 21. September 1864 verstorbenen
Mutter , Landwirth Ksnrad Fehrcnbach ' S Wittwe ,
Maria , geborne Wöchner , von Merdingen mitbe¬
rufen .

Da ihr Ausenthalisort aber unbekannt ist, wird die¬
selbe mit Frist von

drei Monaten
zur Empfangnahme ihre« Erbantheils und zu den
Theilungsverhandlungen mit dem Anfügen vorgela-
dcn , daß im Fall ihres Nichterscheinensdie Erbschaft
Denjenigen zugetheilt wird , welchen sic zukäme , wenn
sie , die Vorgeladene , zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr gelebt hätte .

Breisach, den 9. Februar 1865.
Der großh . Notar des Distrikts Breisach II.

C. Fr . Wagner .
Z .p .965 . Haslach . (Erbvorladung .) Elisa¬

beth» Himmelsbach , Ehesrau des Georg Faller
von Steinbach , Amts Lahr , welche vor 13 Jahren
nach Amerika ausgewandert , ist zur Erbschaft ihrer
Schwester Maria Anna Himmelsbach , ledig , von
Welschensteinach berufen . Da deren Aufenthaltsort
dahier unbekannt ist , so wird dieselbe auf diesem Wege
mit Frist von

drei Monaten
zur Erbtheilung dieser Schwester mit dem Bedeuten
anher vorgeladen , daß im Nichterscheinungsfalle die
Erbschaft lediglich Denjenigen werde zugetheilt werden,
welchen sie zukäme , wenn die Vorgeladenc zur Zeit
des ErbanfallS nicht mehr am Lebm gewesen wäre.

Haslach , den 13. Februar 1865.
Der großh. Notariatsverwalter :

Frey .
Z .p. 885 . Jöhlingcn . ( Erbvorladung . )

Die ledige und volljährige Maria Josephs Gretz , von
Zöhlingcn gebürtig , ist am 19. Juni 1864 in Bauer -
bach gestorben ; von den zur Erbschaft berufenen Ver¬
wandten find folgende abwesend, ohne daß man ihrm
Aufenthaltsort kennt :

s ) SchwestertochterJosephine Sturm von Bauer¬
bach , geboren den 14. Oktober 1836 ;

t>) Bruder Simon Gretz von Jöhlingen ;
c) SchwesterMaria Eva Gretz , Jakob Schaier 'S

Wittwe von Jöhlingen .
Diese « der ihre Rechtsnachfolger werden mit dem

Bemerken öffentlich zur Geltendmachung ihrer An¬
sprüche an den Nachlaß vorgeladen, daß, wenn sie sich
iflcht

innerhalb 3 Monaten , , ckato ,
persönlich melden oder durch gehörig Bevollmächtigte
vertreten lassen , sie so angesehenund behandelt werdm,
als seien sie beim Erbansall nicht mehr am Leben ge¬
wesen .

Durlach , den 1 . Februar 1865.
Der Notar

Rheinländer .

Z . p . 968 . Kappel - Rodeck . ( Erbvorla¬
dung .) Die nach Amerika auSgewanderte Magda¬

lena Hund von Waldulm ist zur Erbjchajt ihres am
19 . November 1864 verlebten OhcimS Klemens Pe¬
ter , ledig , von Waldulm berufen . Da ihr Aufent¬
haltsort unbekannt ist , so wird sie zu der Vermögenö-
aufnahme und den ErbtheilungSverhandlungen mit
dem Bedeuten öffentlich vorgeladen, daß, wenn sie

binnen drei Monaten
nicht erscheint , die Erbschaft Denen zugetheilt werden
wird, denen sie zukäme, wenn sie zur Zeit des Erban¬
salls nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Kappel-Rodeck, den 13. Februar 1865 .
Heckmann , Notar .

Z .p .848 . Schönau . (Erbvorladung .) Georg
Adam Kling und Philipp Kling , deren derzeitiger
Aufenthalt unbekannt ist, Söhne des am 29 . Mai
1864 verlebten Bürgers und Webermeisters Kaspar
Kling zu Wilhelmsseld und dessen am 28 . März
1841 vorverstordenen II . Ehefrau , Anna Elisabeths ,
geb. Jakob , find zur Erbschaft ihres P Vaters Kaspar
Kling berufen.

Dieselben werden hiermit aufgesordert, sich
innerhalb 3 Monaten

zur Empfangnahme ihres Erbtheils zu melden, widri¬
genfalls die Erbschaft Denjenigen zugetheilt wird,
welchen sie zukäme , wenn die Vorgeladenen zur Zeit
des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wären .

Schönau bei Heidelberg, den 3 . Februar 1865 .
Schultheis , Notar .

Z .P .980. Nr . 1664 . Emmendingen . ( Be¬
kanntmachung .) Die Aufforderung und Vermö¬
gensbeschlagnahmevom 30 . Dezember v . I . , Nr . 15,
wird hinsichtlich des Mathias Schneider von Muß -
bach , Gemeinde Freiamt , zurückgenommen. Dagegen
wird Georg Jakob La y von Oberschaffhausen , wel¬
cher der Refraktion beschuldigt ist, aufgefordert , sich

binnen 4 Wochen
dahier zu stellen , widrigenfalls er als Refraktär in eine
Geldstrafe . von 800 fl . und in die Kosten dieses Ver¬
fahrens verfällt würde ; auch wird das Vermögen des
G . I . Lay mit Beschlag belegt.

Emmendingen , den 13 . Februar 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht.

H a a h .
Z .s .782 . Nr . 314. Freiburg . ( Bekannt¬

machung . )
In Anklagesachcn

gegen
Ernst Buhl von Worndorf ,

wegen Diebstahls ,
wird auf gepflogene Hauptverhandlung zu Recht er¬
kannt :

Ernst Buhl von Worndorf sei der unter dem
Erschwerungsgrund des 8 385 Ziff. 11 des
Str .G .B . verübten Entwendung von 17 fl. 30 kr. ,
zum Nachlheil des Johann B ati von Sölden ,
und damit des ersten Rückfalls in den Diebstahl
schuldig , und deßhalb zu einer durch zehn Tage
Hungerkost geschärften KreisgefSngnißstrase von
vier Monaten , sowie zur Tragung der Kosten
des Strafverfahrens und der UrtheilSvollstre-
ckung zu verurtheilen.

V. R. W .
Dies wird dem flüchtigen Angeklagten hiemit be¬

kannt gemacht .
Freiburg , den 8 . Februar 1865.

Die Strafkammer de« Kreis - u. Hofgerichts Freiburg .
H i l d e b r a n d t.

Fromherz .
Z .S. 961. Civ . - Nr. 204 . Freiburg . ( Be¬

kanntmachung . ) Die Ehesrau des Bandfabri¬
kanten Franz Ekerl von Waldkirch, Emerentia , geb .
Brugg er , hat mit Klage vom 18. v . M . gebeten,
die Gütergemeinschaft der Franz Ekert 'schen Eheleute
für ausgelöst zu erklären, und das Vermögen der kla¬
genden Ehefrau von dem des Beklagten adzusondern,
unter Vcrfällung des Letzlern in die Kosten .

Tagfahrt zur Verhandlung au » diese Klage ist an¬
beraumt auf

Montag den 10 . April d. I .,
früh 8 Uhr ;

was zur Kenninißnahme der Gläubiger öffentlich be¬
kannt gemacht wird.

Freiburg , den 4 . Februar 1865 .
Das großh. Kreis - und Hofgericht Freiburg .

Zivilkammer .
Der Vorsitzende :

H i l d e b r a n d t .
Heinsheimer .

Z .s .971. Nr . 294 . Baden . (Oeffentliche
Vorladung . ) In Anklagesachen gegen Mary
Louise Hamilton - Broadwood auSLondon , wegen
Widersetzlichkeit .

Beschluß .
Wird Tagfahrt zur Hauptverhandlung anberaumt

kus
Freitag den 17 . März l.' J . ,

Vormittags 9 Uhr ,
und wird die flüchtige Angeklagte hierzu mit dem An¬
fügen vorgeladen , daß sie sich vierzehn Tage vor der
Hauptverhandlung bei dem großberzoglichm Amts¬
gerichte Baden zu stellen habe.

Baden , den 13 . Februar 1865 .
Großh . Kreisgericht als Abtheilung der Strafkammer

des großh. Kreis - und Hofgerichts Offenburg .
Der Vorsitzende :
vr . Puchell .

Z. S. 976 . Nr. 342 . Eivil -Kammer . I . Senat .
Offenburg . (Bekanntmachung . ) Die Ehe¬
frau de « Mathias Blumenstein in Muckenschopf
hat mit der Klage vom 29. v . M . das Gesuch gestellt ,
daß die zwischen ihr und ihrem Ehemann Mathias
Blumenstein von Muckenschopf bestehende Güter¬
gemeinschaft für aufgelöst , und demgemäß die Erster-
für berechtigt erklärt werde , ihr Vermögen von dem¬
jenigen ihres Ehemannes zu sondern.

Zur - Verhandlung in öffentlicher Gerichtssitzung
haben wir Tagfahrt auf

Donnerstag den 16 . März d . I . ,
Vormittag « Vz9 Uhr ,

angeordnet ; was zur Kenninißnahme der Gläubiger
hiemit öffentlich bekannt gemacht wird.

Offcnburg, den 26. Januar 1865.
Großh. bad. Kreis - und Hosgericht.

Faller .
Gönner .

Z.S.948. Nr . 252. Strafkammer . Osfenburg .
(Vorladung .) I . U. S . gegen Füsilier Ambro«
Bruder von Griesheim , wegen Desertion , wird Tag¬
fahrt zur Hauptverhandlung in öffentlicherGerichts¬
sitzung auf

Samstag den 4. März l . I . ,
Vorm ittag » 9 Uhr ,

angeordnet , und wird hiezu der Angeklagte mit dem
Ansügen vorgeladen , daß er 14 Tage vor der Hqupt -

verhandlung sich bei dem Amtsgericht Offenburg zu
stellen habe.

Offenburg , den 7. Februar 1865.
Großh . bad. Kreis - und Hofgericht.

Faller .
Schröder .

Z4 -.984 . Nr . 3629 . Heidelberg . ( Bekannt¬
machung . ) In der geheimen Gerichtssitzung des
großh . Kreis - und Hofgcrichts Mannheim , RathS -
und Anklagekammer , Abthcilung ll , vom 26 . Januar
1865 erging in Untersuchungssachen gegen Leonhard
und Johann Wolfinger vom Schwabenheimerhof
wegen Körperverletzung folgender

Berweisungsdeschluß «
Leonhard Wolfinger vom Schwabenheimerhof

sei unter der Anschuldigung :
am 9. September v. I . auf dem Schwaben¬
heimerhof durch rechtswidrige Handlungen ,
deren eingetrctener Erfolg ihm zum bestimmten
oder unbestimmten Vorsatz zuzurechnen ist , mit
Vorbedacht und in Folge vvrgängiger Verab¬
redung gemeinschaftlich mit Johann Wolfin¬
ger dem Peter Hund von da Verletzungen zu-
gesügt zu haben, welche eine zwölftägige Krank¬
heit und Arbeitsunfähigkeit zur Folge hatten ,
auf Grund der §8 225 Ziff. 5, 125, 126 des
Sl .G .B. wegen mit Vorbedacht und in ver¬
brecherischer Verbindung mit Johann Wolfin¬
ger verübten Körperverletzung des Peter Hund
von da,

in Anklagestand zu versetzen und zur Aburtheilung
vor die Strafkammer des Kreis - und Hofgerichts
Mannheim , Abtheilung Heidelberg, zu verweisen .
Dies wird dem Angeklagten Leonhard Wolfin¬

ger vom Schwabenheimerhof , dessen Aufenthaltsort
unbekannt ist , mit dem Ansügen eröffnet , daß er sich
14 Tage vor der noch anzuordnenden Hauptverhand¬
lung bei dem großh . Amtsgerichte Heidelberg, als
Untersuchungsgericht, zu stellen habe.

Heidelberg, den 11 . Februar 1865 .' >
Großh . bad . Amtsgericht.

H . Tüpfle .

Z .P .985 . Nr . 2921 . Heidelberg . (Bekannt¬
machung . ) In der geheimen Gerichtssitzung des
großh. Kreis - und Hvfgerichts Mannheim , Raths ' und
Anklagekammcr, Abtheilung ll , vom 26 . Januar d. J . ,
erging in Untersuchungssachen gegen Philipp Horsch
von Dossenheim wegen Unterschlagung und Diebstahl«
folgender

Beschluß .
l. Nach Ansicht des 8 1? Abs . 2 der Gerichtsver¬

fassung und des 8- 205 Ziff . 5 und 207 der St .Pr .
Ordn . wird erkannt :

Philipp Horsch von Dossenheim sei unter der
Anschuldigung :

1) daß er, nachdem er bereits durch Urtheil des
königlichen Obergerichts zu Hannover vom
5. Juni 1863 wegen Unterschlagung be¬
straft und jenes Urtbeil ihm verkündet war ,
in der Zeit von Ende November 1863 bis
Mitte Januar v. I . in Heidelberg die
Summe von 2 fl . 47 kr. , welche er von
Gastwirth Joseph Breuer in Heidelberg,
und die Summe von 7 fl . 32 kr. , welche er
von Daniel Schweikart von da als Kauf¬
preis für geliefertes Fleisch zur Ablieferung
an seinen Dienstherrn , Metzger Valentin
Baierbach, empfangen batte, ferner Fleisch ,
im Werth von 13 fl. 34 kr. , welches ihm
sein Dienstherr zur Ablieferung an Gast¬
wirth Föbster Wwe. in Heidelberg überge¬
ben hatte , sich in der Absicht zugeeignet
habe , jene Geldsumme und dieses Fleisch
seinem Dienstherrn Valentin Baierbach in
Heidelberg ohne Ersatz zu entziehen;

2) daß er ferner , während er bei Valentin
Baierbach in Heidelberg in Diensten stand,
diesem seinem Dienstherrn einen Rock , im
ungefähren Werth von 2 fl . 30 kr. , ent¬
wendet habe ;

auf Grund der 88 400 , 401 , 403 , 405 , 406 , 376 ,
377 Ziff. 1 , 391 , 183 Ziff . 1 , 184 , 185, 478 ,
170,171 des St .G .B . wegen Unterschlagung, im
Gesammtbetrag von 23 fl . 53 kr. , und wegen ge¬
meinen Diebstahls , im Betrag von 2 fl . 30 kr. ,
damit zugleich wegen Rückfalls in ein gleichartiges
Verbrechen , in Anklagestand zu versetzen und zur
Aburtheilung an die Strafkammer des Kreis - und
Hvfgerichts Mannheim , Abthcilung Heidelberg,
zu verweisen .

II . Bezüglich der Anschuldigung derUnterschlagung
weiterer 25 fl . 45 kr. wurde, da hinreichende VerdachlS -
gründe nicht vorliegen , nach Maßgabe des 8 206
Ziff. 4 der Ttr .Pr .O . ausgesprochen:

Philipp Horsch von Dossenheim sei von dieser
Anschuldigung der Unterschlagung zu entbinden.

Dies wird dem Philipp Horsch von Dossenheim ,
dessen Aufenthaltsort unbekannt ist, mit dem Ansügen
eröffnet , daß er sich 14 Tage vor der noch anzuberau¬
menden Hauptverhandlung bei dem diesseitigen Amts¬
gericht , als UnlersuchungSgericht, zu stellen habe .

Heidelberg, den 14. Februar 1665.
Großh . bad. Amtsgericht.

H . Tüpfle .
Z .P.950. Nr . 1803 . Engen . ( Aufforde¬

rung . ) Die auf Antrag der großh. Staatsanwalt¬
schaft wegen Nichtbcsolgung der von Seiten des großh.
Bezirksamt « dahier geschehenen öffentlichen Aufforde-

rung vom 5 . Dezember v . I . der Refraktion beschul¬
digten Konskriptionspflichtigen Ezechiel Schoch von
Duchtlingen , Loos-Nr . 55, und Johann Baptist Hü -
nerwadel von Engen , Loos- Nr . IM , werden hier¬
mit nochmals aufgefordert , sich binnen 6 Wochen
dahier zu stellen , widrigen? sonst nach dem Ergebniß
der Untersuchung da« Erkenntniß wird gefällt werben«
Zugleich wird die bisher von großh . Bezirksamt aus¬
gesprochene Vermögensbeschlagnahme andurch richter¬
lich erneuert . Engen , den 8 . Februar 1865 . Großh .
bad. Amtsgericht . Heil .

Z .S.945 . Nr . 300. Heidelberg . ( Fahn¬
dung Szurücknahme . )

I . U. S .
' gegen

Peter Stelz von Dossenheim ,
wegen Diebstahl«.

Unser Ersuchen um Fahndung auf Peter Stelz
von Dossenheim vom 4. Januar d . I . , Nr . 24 , neh¬
men wir hiermit zurück .

Heidelberg, den 10. Februar 1865.
Großh . bad . Kreis - und Hofgericht Mannheim .

Strafkammer ,
Abtheilung Heidelberg.

Obkircher .
Kamm .

Z .p.956 . Nr . 630. Ettlingen . ( Fahn -
dungszurücknahm « ) Wir nehmen unser Aus¬
schreiben vom 12. Januar d . I . , Nr . 48 , den Adolf
Kohm von Malsch betr . , hiermit zurück .

Ettlingen , dm 2 . Februar 1865.
Großh . bad. Amtsgericht.

Richard .
Z .p .969. Nr . 4312 . Karlsruhe . ( Fahn¬

dungszurücknahme .) Unser FahndungSausschrei -
ben vom 3. d . Mts ., Nr . 4312 , nehmen wir zurück ,
da Salomon Wolfs eingelieferl ist.

Karlsruhe , den 14 . Februar 1865.
Großh . bad. Amtsgericht.

Mayer .
Z .p .977. Nr . 1088 . Neustadt . ( Strafer -

kenntniß .) I . U . S . gegen Grenadier Michael
Ferdinand Willmann von Oberlenzkirch , wegen
Desertion, wird

erkannt :
Grenadier Michael Ferdinand Willmann

von Oberlenzkirch sei des Vergehens der Deser¬
tion für schuldig zu erklären und deßhalb , vor¬
behaltlich seiner persönlichen Bestrafung durch
die Militärgerichte , in eine Geldstrafe von
12M fl-, sowie in die Kosten zu Verfällen .

V . R . W.
Vorstehendes Erkenntniß wird dem abwesenden An¬

geschuldigten auf diesem Wege eröffnet.
Neustadt, den 12 . Februar 1865.

Großh . bad. Amtsgericht.
W . Bulster .

Z .p.947 . Nr . 2378 . Waldshut . ( Bekannt¬
machung . ) Genuinderalh Ignaz Ebi von Riedern
wird als Agent der Leipziger Feuerversicherungs-An¬
stalt für den diesseitigen Bezirk bestätigt.

Waldshut , den 8 . Februar 1865.
Großh . bad. Bezirksamt .

Rieder .
Z .s .959 . Nr . 90 . ^ Berghausen . ( Holzver -

steigcrung .) Aus dem Domänenwald Rittneri , ,
Abth. 7 und 8 Erlenteich und Kühbusch , versteigern
wir bi«

Freitag den 24 . d . M .
24 Rothbuchen-, 11 Hainbuchen , 1 Kirschen- und

20 Eichennutzholz-Stämme , letztere mehr für Wagner
geeignet.

Zusammenkunft ist früh 10 Uhr bei der Caatschule
im Riltnert .

Samstag den 25 . d . M .
5 Klstr . buchenes , IV « Klftr . eichenes Nutzbolz,

123^ 2 Klftr . buchene , 5 Klftr . eichene und Vz Klftr .
gemischte Scheiter , 21 Klstr . buchene und 4 Klstr . ge¬
mischte Prügel , 50 Klstr . buchenes und eichenes Stock¬
holz , 4075 buchene und 525 gemischte Wellen und
2 Loos Schlagraum .

Man versammelt sich bei gutem Wetter Morgens
10 Uhr an der Saatschule im Rittnert , und bei schlech¬
tem Wetter Vormittags 11 Uhr auf dem hiesigen
Rathhaus .

Berghausen , am 14 . Februar 1865.
Großh . bad . Bezirksforstei.

G a m e r.

groß Median , ist m
größeren Quantitä¬

ten zu verkaufen. Näheres bei der Erp . d. KarlSr . Ztg .

In unserm Verlage ist so eben erschiene»
und in alle» Buchhandlungen zu haben:

Die

Gesetze und Verordnungen
über die

Vermattung der freiwilli¬
gen HenchlKtzarkeit

und

über das Notariat
im Großherzogthum Baden .

Herausgegebenvon E . v . Seyfried ,
Großh . Ministerialrath .

Taschenausgabe. Preis gehesiet 1 fl. 20 kr. , gebunden
1 fl . 40 kr.

Früher erschien :
Das

Indische Gesetz vom 5. Oktober 1863

Organisation der inner« Ver¬
waltung

mit den dazu gehörigen

Verordnungen , sammt geschichtlicher
Einleitung und Erläuterungen .

Nach amtlichen Quellen bearbeitet
von

Z»- G . Weizel , '
Großh . Badischer Staatsraih und Präsident de« Ver-

waltungsgerichtshvfs .
Preis broschirt 3 fl. Gebunden 3 fl . 8« kr.

Das

Verfahren vor dem Amtsrichter
in bürgerlichen Streitsachen

nach der neuen badischen Geseygebunß
dargestellt und erläutert von
M uard Brauer ,

Großherzogl . Badischem Oberhofgrrichrsrach,
Zweite umgearbeitete Auflage der
Schrift : „Das mündliche Verfahren vor dem
Amtsrichter in bürgerlichen Streitsachen" ,

« it Berücksichtigung der Aeuüenmgeu in» Prozeßver¬
fahren überhaupt, und mit einerUebrrscha» der «raen
« erichtSverfafinng, sowie auch mit Formula¬

rien für nicht rechtSgelehrtr Personen.
-Preis broschirt 1 fl . 12 kr.

KnrlSrnhr, im Januar 1865 .

Druck und Verlag der G . Braun ' schen Hofbuchdruckerci .
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